
Seit 1962 gibt es den Bußtags-Wettbewerb.  

Teilnehmer 1967: 

- Freie Vereinigung 

- Lichtbildfreunde Hamburg-Wandsbek 

- Photographische Gesellschaft zu Hamburg 

- Sezession Hamburger Lichtbildner 

- Vereinigung von Amateurphotographen zu Hamburg-Altona 

 



In der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts war der Diafilm 

massenhaft verbreitet. Beim Wettbewerb Landesdiaschau war die 

Freie Vereinigung oft erfolgreich. Fotoclubs traten dabei 

gegeneinander an, im Bestreben um die besten Fotos.  

Auch die breite Masse nutzte den Diafilm. Es war die Zeit der 

berüchtigten Dia-Abende mit Massen von Dias vom letzten Urlaub.  

 



Im März 1967 schreibt Franz Wulf in den Nordmark-Nachrichten 

einen Artikel über den Fotografen und Vorsitzenden der Freien 

Vereinigung Werner Hensel.  

 

 



1968: Die Freie Vereinigung feiert ihr 70jähriges Jubiläum. Der 

Vorsitzende Werner Hensel schreibt aus diesem Anlass eine 

Chronik. Auf 20 Seiten beschreibt er, wie "edle Damen aus 

bestem Hause" dazu führten, dass die Freie Vereinigung 

gegründet wurde. 

„Die "Gesellschaft zur Förderung der Amateur-Photographie" 

bestand aus namhaften Damen und Herren der Stadt Hamburg 

und des Auslandes. Die Treffen waren gesellschaftliche 

Ereignisse. Eines Tages platzte dem Kaufmann Wilhelm Seifarth 

der Kragen. Er hielt eine Brandrede, missbilligte die 

Anwesenheit der "Frauen ohne Kamera". (Fotografiert wurde mit 

schweren Plattenkameras). Die "Feinen" blieben, die "Könner" 

gingen und gründeten die Freie Vereinigung.“ 

Werner Hensel und seiner launig geschriebenen Chronik ist es 

zu verdanken, dass ein Teil der Geschichte der Freien 

Vereinigung von der Gründung bis 1968 erhalten ist.  

Er verstarb 1986.  

 



Im Mai 1972 erstellt Franz Wulf (Archivar VDAV) eine Chronik 

über den Landesverband Nordmark (und damit u. a. über die 

Freie Vereinigung). 

1977 wurde der VDAV Landesverband Hamburg gegründet. 

Vorsitzender Franz Wulf 

Im Juli 1994 schreibt Franz Wulf eine Chronik über die 

Geschichte des VDAV.  

Im Dezember 1994 verstarb Franz Wulf.  

 



1978: 80jähriges Jubiläum mit einer Ausstellung in der 

Staatlichen Landesbildstelle Hamburg. Vorsitzender der Freien 

Vereinigung ist Arthur Collatz (geboren 1903, gestorben 1993).  

 



Das Hamburger Abendblatt berichtet über das Jubiläum.  

 

 

 

 

 

  



Von 1984 bis 2011 leitet Anne Jepsen die Freie Vereinigung, 

mehr als ein viertel Jahrhundert! Energisch forderte sie von den 

Mitgliedern höchste Leistungen. Das Ergebnis:  die Freie 

Vereinigung wurde 1991, 1992, 1993, 1995,1998 - 2003 DVF 

Fotoclubmeister des Landesverbandes Hamburg. 

 

 

 



1988: 90jähriges Jubiläum 

Manfred Gihl (Freie Vereinigung, Branddirektor Hamburg) hielt 

die Eröffnungsrede.  

 

Weltweit erfolgreich mit seinen Fotos: Edmund Frings. 

 



Edmund Frings, geboren 1910, verstorben 1989, seit 1934 in 

der Freien Vereinigung, ein international erfolgreicher Fotograf 

mit vielen Auszeichnungen von allen Kontinenten und 

Ehrentiteln (z.B. hon.EFIAP). 

 

 

 



 

 



 

Oben: Gruppenfoto 1988 (von links): Uwe Ruß, Erika Gabriel, 

Karin Pauly, Anne Jepsen, Heinrich Stier, Edmund Frings, Helga 

Quittenbaum, Gilbert Nielsen. 

 



1991: Umbenennung des VDAV (Verband Deutscher 

Amateurfotografen-Vereine) in DVF (Deutscher Verband für 

Fotografie e.V.). 

  

Seit 1993 trifft sich die Freie Vereinigung jeden 2. und 4. 

Dienstag im Monat bei der Eirene-Kirche in Hamburg-

Langenhorn zu Bildbesprechungen, Workshops und zum 

Austausch über Fotothemen.  

 

 

 

 



Uwe Lübke (89), Mitglied der Freien Vereinigung seit 1974. 

Norddeutschlands erfolgreichster Landschaftsfotograf.  

 

 

 



Seit November 1969 gibt es die Hamburger Fototage im 

Hamburg-Haus Eimsbüttel. 

1998 feiert die Freie Vereinigung im Rahmen der Fototage ihr 

100jähriges Jubiläum.  

2015 finden die letzten Hamburger Fototage in dieser Form 

statt.  

 

 



2000: Digitalkameras verdrängen nach und nach die analogen 

Kameras.  

Auch in Fotoclubs beginnt ein Umdenken. Nicht mehr die 

Beschränkung auf Filme mit 24 oder 36 Fotos. Kein Warten aufs 

Entwickeln der Filme.   

Stattdessen Speicherkarten für Hunderte von Fotos. 

Bildbearbeitung mit Photoshop. Digitale Spiegelreflexkameras 

setzen sich durch.  

 

 

 

 

  



2008  

Auszeichnungen des DVF für die Freie Vereinigung.  

100 Jahre Mitgliedschaft im VDAV! 

 

 

 

  



2010 Ein Beispiel für Fotoausflüge:  

Ein Segeltörn der Freien Vereinigung auf der Grossherzogin 

Elisabeth 

 

 

 

 

 



 

Die Freie Vereinigung 2013 

 

 

2016 Fotografieren im Hamburger Rathaus 

 



2017: Die Smartphone-Fotografie verdrängt herkömmliche 

Kameras. Von 1,2 Billionen Fotos weltweit sind 85 % mit dem 

Smartphone, 10 % mit Digitalkameras erstellt.  

Auch bei Amateurfotografen setzen sich durch die steigende 

Qualität der Fotos die ersten Smartphones durch.  

 

 

 

 

Bei den „richtigen“ Kameras geht die Technik von 

Spiegelreflexkameras zu spiegellosen Systemkameras.  

An die Fotoqualität einer Systemkamera mit Wechselobjektiv 

kommen die Smartphones nicht heran.  

 

  



Wettbewerbe 

Der Bußtags-Wettbewerb war 2020 wegen Corona nicht 

durchführbar. Der langjährige Ausrichter, der Fotoclub 

Schneverdingen, beendete 2021 seine Teilnahme am 

Wettbewerb. Das Aus nach 59 Jahren?  

Die Fotoclubs Walsrode, die Lichtbildfreunde Hamburg-

Wandsbek und die Freie Vereinigung übernahmen im November 

2021 die Ausrichtung. 2022 schloss sich die PhotoAllianz 

Hamburg an.   

 

 



2018: 120jähriges Jubiläum mit einer Ausstellung im Hamburg-

Haus Eimsbüttel im Rahmen der Landesfotomeisterschaft 2018. 

Bei der Landesfotomeisterschaft und beim Leinwandfestival 

erhielten 6 Clubmitglieder eine Urkunde, 11 Clubmitglieder 

hatten insgesamt 31 Annahmen. 

 

2021: Die Corona-Pandemie ist für einige Fotoclubs das Aus. 

Die Freie Vereinigung trifft sich online per Zoom und übersteht 

die Zeit unbeschadet. 

Auch eine Ausstellung in Hamburg-Sasel kann gehängt werden.  

 



Immer wieder erfolgreich mit ihren Natur- und Tierfotografien ist 

die Kassenwartin des Vereins, Karin Pauly, die nach den 

strengen Regeln der Gesellschaft Deutscher Tierfotografen 

(GDT) geprüft wurde. Seit 1981 ist sie Mitglied der Freien 

Vereinigung. 

 

 

 

 



2022: Die Freie Vereinigung schließt sich dem Hansa-

Wettbewerb an.  

Teilnehmende Fotoclubs: 

- BSW Fotogruppe Hamburg Altona 

- Fotoclub Norderstedt e. V. 

- Fotogruppe Beiersdorf 

- PhotoAllianz Hamburg 

- Freie Vereinigung 

- Gesellschaft der Lichtbildfreunde Hamburg-Wandsbek 

 

 



Die Clubleiter der Freien Vereinigung seit 2011: 

2011 - 2015 Anja Johannsen/Christin Pehling 

   

2015 - 2018 Hans Stahl 

 

seit 2018 Peter Plum 

 



 

Ein weiterer erfolgreicher Fotograf in der Freien Vereinigung ist 

 

Werner W. Becker,  

 

der in den letzten Jahren nicht nur bei deutschen Wettbewerben, 

sondern auch international zahlreiche Medaillen und Urkunden 

gewinnen konnte. Für seine Erfolge bei internationalen 

Wettbewerben wurde er von der Fédération Internationale de 

l'Art Photographique mit dem Ehrentitel EFIAP (Excellence 

FIAP) ausgezeichnet. Außerdem ist er der 2. Vorsitzende des 

DVF Hamburg. 

 

 

  



2023: Die nächste Hürde für die Amateur-Fotografie. Mit 

Künstlicher Intelligenz (KI) erstellte oder bearbeitete Bilder 

werden zur Konkurrenz für Fotografien. Wettbewerbsregeln 

kommen kaum hinterher.  

 Ein mit KI erstelltes Foto gewinnt beim Sony World 

Photography Award. Der Künstler lehnt die Auszeichnung ab.  

 

 

 



2023 

Es folgen Fotos von Mitgliedern der Freien Vereinigung 

 


